
  Thema: Einführung in die Sprache der alten griechen 
 

Zielgruppe: Schüler/innen aller Klassenstufen 

Voraussetzungen: Keine (außer ein bisschen Interesse an 

Sprache oder Geschichte) 

 
 
Projektbeschreibung und Verlauf 
 

 

 
 In diesem Projekt werdet Ihr als erstes das Alphabet der 
alten Griechen kennen lernen, so dass Ihr zum einen erste 
Wörter aus einem Griechisch-Lehrbuch lesen könnt, zum 
anderen eigene Sätze mit den neuen Buchstaben (durch 
Übertragen deutscher Sätze) schreiben könnt. Damit habt Ihr 
bereits eine kleine „Geheimschrift“ kennen gelernt, die nur 
die wenigsten Eurer Freunde (und Lehrer) lesen können. 

 Danach werden wir uns mit Inhalten der griechischen Antike 
beschäftigen: Entsprechend dem Thema der Projektwoche 
(„Schule in Bewegung“) wird sich ein Teil von Euch mit der 
Entstehung und dem Ablauf der Olympischen Spiele 
beschäftigen und im Internet nach Originalschriften (auf 
Vasen, Tonscherben, Steintafeln…) suchen, die Ihr dann 
entziffert und vielleicht sogar übersetzt. 

 Eine zweite Gruppe wird sich den griechischen Göttern 
widmen, und zwar angefangen bei den Sagen um Theben. 
Auch hier werdet Ihr sicherlich auf Original-Schriften stoßen 
(z. B. Theaterstücke über die Götter oder beschriftete 
Skulpturen), die Ihr dann entziffern werdet. 

 Eine dritte Gruppe, die besonderes Interesse an der Sprache 
Altgriechisch zeigt, kann sich daran versuchen, mit Hilfe 
eines Wörterbuchs eine „Max und Moritz“-Ausgabe auf 
Altgriechisch ins Deutsche zu übersetzen. 

 Sollten wir Zeit und Ihr Interesse haben, besteht die 
Gelegenheit, in der Antikenausstellung des Liebighauses in 
Frankfurt-Sachsenhausen tatsächliche Originale griechischer 
Vasen, Standbilder etc. zu besichtigen und die griechische 
Antike somit noch ein bisschen näher an uns heran zu holen. 

 

 

mögliche Kosten: 

Bei Exkursion: ca. 7-8 € für S-Bahn und Eintritt 
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